
Liebe Freunde und Mitglieder 
 

Einmal im Jahr wollen wir 
eine gemeinsame Zusam-
menkunft organisieren – 
auch in diesem Jahr soll 
sie wieder in Leipzig 
stattfinden. 
Dabei soll es vor allem um 
eine direkte Rückkopplung 
zwischen den 
Bürgerinitiativen und 
unseren juristischen 
Begleitern gehen.  

Wohl jede Bürgerinitiative hat sich schon mit der 
komplexen Rechtsmaterie des Bergrechts herum-
schlagen müssen und vermutlich festgestellt, dass 
man mehr darüber wissen müsste. Wer nicht die 
Sprache des Kontrahenden spricht, kann in den oft 
ungleichen Auseinandersetzungen nicht gewinnen. 
Und wer sich nicht intensiv mit rechtlichen Fragen 
auseinandersetzt, wird weniger Chancen haben, sei-
ne Rechte durchzusetzen. 
Da wir in der zehnjährigen Geschichte unseres Ver-
eins leider oft die Erfahrung machen mussten, dass 
außer der juristischen Intervention keine Argumente 
helfen, wollen wir Ihnen dazu Unterstützung bieten. 
Wie seit nunmehr acht Jahren findet dazu ein jährli-
ches Zentraltreffen statt. 
Wir führen es gemeinsam mit Rechtsanwältin Ursula 
Philip vom IDUR durch, einer Vereinigung von 
RechtsanwältInnen, die sich für die Rechte der Um-
welt und deren VerteidigerInnen einsetzen.  
Am Vormittag soll es um die Vereinsarbeit gehen: 
Wir müssen den Vorstand nach zweijähriger Amts-
zeit neu wählen, außerdem steht der Rechenschafts-
bericht und der Bericht über unserere Finanzlage an. 
In diesem Zusammenhang möchte ich alle Bürgerini-
tiativen und Einzelmitglieder wieder um ihre Unter-
stützung bitten, die noch nicht den Mitgliedsbeitrag 
gezahlt haben. Bitte denken Sie daran, das bis Ende 
Oktober zu tun oder den Beitrag nach Leipzig mitzu-
bringen. Wir sind dringend auf Ihr Mittragen angewie-
sen, um unsere Sachkosten bezahlen zu können – 
für die ungezählten ehrenamtlichen Stunden nehmen 
wir eh nichts. 
Mit herzlichen Grüßen     
Ihr Ulrich Wieland 

Inhalt:

1. Einladung zum Zentralen Netzwerktreffen mit 
Mitgliederversammlung S.2 

 
 
 
 
 

Termine :

1. Samstag, den 8. November
2004, 10-16.00 Uhr: 8. Zentra-
les Netzwerktreffen in Leipzig,
Haus der Demokratie
(s. Einladung S. 2)

2. Freitag, den 11. Februar 2005, 19.00 Uhr Mit-
gliederversammlung des Netzwerkes in Burg-
städt, Gaststätte "Zur scharfen Ecke", Am 
Marktplatz

Netzwerk der Initiativgruppen Gesteinsabbau e.V. 

Eingetragen unter Nr. VR 745 im Vereinsregister Aue,   Bundeskontaktstelle Gesteinsabbau der Grünen Liga. 
(http://www.grueneliga.de/gesteinsabbau - Gesteinsabbau im Internet) 

                      Steinbeisser 5/2004 
 
_________________________________________________________________________________________________ 
Redaktion: Ulrich Wieland, Prof. Virchowstr. 8, 08280 Aue, Tel. 0371-832 173, e-mail: gesteinsabbau@grueneliga.de      Aue, 2004-10-15
Spendenkonto-Nr.: 3850516325 Kreissparkasse Aue-Schwarzenberg BLZ: 870 560 00  

Bei Wunsch nach Spendenquittung: vollständ. Adresse u. Vermerk: Spende Netzwerk, bis 100 € (!) zählt der Einzahlungsbeleg als Spendenquittung



8. Zentrales Netzwerktreffen für Bürgerinitiativen
 
Am Samstag, den 06.11.2004 findet auch in diesem Jahr von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr in Leipzig, Haus der De-
mokratie, Bernhard-Göring-Str. 152 das diesmal 8. Zentrale Netzwerktreffen als Veranstaltung von Grüner Liga 
Sachsen und IDUR statt. Gleichzeitig – in der Zeit von 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr führen wir eine Mitgliederver-
sammlung unseres Vereins mit der turnusmäßigen Vorstandswahl durch. 
Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit Juristen und anderen Bürgerinitiativen in Sachen Kies- und Gesteinsabbau 
Erfahrungen und Arbeitsergebnisse auszutauschen, aktuelle Entwicklungen zu verfolgen und gemeinsame Stra-
tegien zu erarbeiten. 
Schwerpunkt soll neben der Information über aktuelle Entwicklungen im Bergrecht  das Thema "Aufhebung von 
Bergbauberechtigungen" sein (Rechtsanwältin Ursula Philipp-Gerlach vom IDUR - InformationsDienst Umwelt-
Recht – www.idur.de). Außerdem gibt es aktuelle Informationen zum Stand der Verfahren um Horno und Pe-
tersberg sowie Mühlberg (bei Burgstädt). 
Geplant (Änderungen vorbehalten) ist folgende  

Tagesordnung: 
 

10.00 Uhr 10.30 Uhr Begrüßung, Einleitung, Aktuelles vom Netzwerk U. Wieland
10.30 Uhr 11.30 Uhr Mitgliederversammlung des Netzwerkes: Rechenschaftsbericht,  

Bericht der Kassenverantwortlichen, Vorstellung des Haushaltsplanes, 
Vorstand 

11.30 Uhr 12.00 Wahl des Vorstandes ModeratorIn 
12.00 Uhr 12.30 Uhr Imbisspause  
12.30 Uhr 13.30 Uhr Vorstellung der anwesenden Bürgerinitiativen ModeratorIn 
13.30 Uhr 14.30 Uhr Impulsreferat

- Aufhebung von Bergbauberechtigungen (Herlasgrün) 
- UVP bei bestimmten Bergbaugenehmigungen 
- UVP-Pflicht bei Erweiterungen alter (DDR) 

Bergbauberechtigungen (Horno, Petersberg) 
- Bergbau versus FFH – zum Stand der juristischen Diskussi-

on 

 
 
 
Ursula Pilipp-Gerlach 
IDUR 
 

14.30 Uhr 15.30 Uhr Diskussion,   
14.30 Uhr 15.00 Uhr Kaffepause / Imbiss  
15.00 Uhr 15.30 Uhr Diskussion ModeratorIn 
15.30 Uhr 16.00 Uhr Bürgerinitiativen fragen, Juristen antworten. Offen Diskussion und 

konkrete Fragen aus den Bürgerinitiativen 
RAin Ursula Pilipp-
Gerlach/ IDUR,  

 
Zur Finanzierung des Treffens erbitten wir einen Tagungsbeitrag von 15 € pro Person (Imbiss und Getränke sind 
darin enthalten). Um eine bessere Planung der Teilnehmerzahl zu ermöglichen, möchte ich Sie herzlich um 
Rückmeldung bitten. Am einfachsten geht das per e-mail unter Nennung der im folgenden Abschnitt genannten 
Angaben. Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 31.Oktober an (am besten gleich, dann vergessen Sie es 
nicht) da wir das Treffen ausfallen lassen müssen, wenn sich weniger als 15 Besucher melden! (für Frau Phi-
lipp-Gerlach ist der Einsatz sonst zu aufwändig). 
Schriftliche Anmeldung  an: Ulrich Wieland, Prof. Vichowstr. 8, 08280 Aue oder per Fax an 0371-832 174, per 
e-mail: gesteinsabbau@grueneliga.de, per Telefon: 0371-832 172 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zum 8. zentralen Netzwerktreffen am 06.11.2004 in Leipzig an. 

Name: __________________________________

Bürgerinitiative: _______________________________

Straße: __________________________________

PLZ-Ort: __________________________


